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… Jan-Peter Parplies, der am 05. Oktober 50 Jahre alt geworden ist.  
Jan-Peter ist Ur-Bennigser und bekanntlich über seine Eltern Ute und Karl-Heinz 
mit dem FC Bennigsen stark verwurzelt. 
Seit ein paar Jahren ist er wieder als aktives Mitglied im FC in der Tischtennis-
Abteilung mit Spaß und motiviert nach vielen Jahren TT-Auszeit dabei, ebenfalls 
ist er wieder nach Bennigsen gezogen. 
Aktuell ist er im Punktspielbetrieb in der VIII. Herren aktiv und dabei an Spiel-
stärke zurückzugewinnen. 
Das zeigt sich auch bereits an seinen Ergebnissen, hier ist 
er eine stabile und verlässliche Komponente innerhalb der 
Mannschaft. 
Nachbar Achim Hrassnigg hat Jan-Peter die Glückwün-
sche vom FC Bennigsen überbracht und über alte Zeiten 
gefachsimpelt. 
 
…schließlich auch Hans Pietsch, der am 11. November seinen 80. Geburtstag 
gefeiert hat. 
Hans ist Anfang der 1950er Jahre mit seiner Familie aus Kirchdorfnach Bennigsen 
gekommen, hat dann zunächst eine Lehre in Bonn gemacht und ab 1956 bei uns 
Fußball gespielt. 
Er zählte stets zu den Leistungsträgern der I. Mannschaft bis hin in die damalige 
Bezirksliga und später auch im Alt-Herrenbereich bis zur Ü50.  
Aktuell betreibt er noch Gymnastik mit den Senioren und versäumt dabei kaum 
mal eine Übungsstunde. 
Sein alter Freund Dieter Röttger war zur Feier des Tages ins “Weiße Ross“ in Ge-
storf eingeladen, hat ihm vor Ort gratuliert und gute Wünsche für die Zukunft 
überbracht. 
Wir schließen uns dem gern an dieser Stelle an und danken Hans bei dieser Gele-
genheit für seine inzwischen 61 Jahre lange Vereinstreue. 
 
… Hans-Henning Kasten, der am 14. November seinen 75. Geburtstag feierte. 
Er trat im Januar 1954 dem FC Bennigsen bei und gehört zum Kreis der Mitglie-
der mit der längsten Vereinszugehörigkeit. 
“Hescher“, wie er in aller Munde gerufen wird, spielte in allen Mannschaften des 
FC Bennigsen und gehörte auch lange Jahre zur legendären Bezirksliga-Elf des 
Vereins.  
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Selbst im zarten Alter von 42 spielte er noch in der I. Herrenmannschaft in der 
Kreisliga. Erst ein Achillessehnenriss bei einem Einlagespiel auf der Vereinsfahrt 
in Holland beendete seine vorbildliche Fußballerlaufbahn in seinem FCB. 
Henning hat danach viele Jahre im Spielausschuss der Fußballabteilung aktiv mit-
gewirkt. Auch heute noch ist er als Platz-Kassierer bei Spielen der I. Fußball-
mannschaft unterwegs. 

Am 18. November feierte Henning im 
Gasthof Schwägermann mit seiner Familie 
und Freunden seinen Ehrentag.  
Udo Schulz, Uwe Dembski und Sigrid 
Schwäbe haben ihm nach einer kurzen 
Laudatio einen Präsentkorb und ein Ver-
eins-Shirt überreicht und die Glückwün-
sche des Vereins überbracht. 
 
(Foto W. Decius) 
 

…auch Manfred Pahl. Er ist am 26. November ebenfalls 80 Jahre alt geworden. 
Manfred zählt zu denen die nach Ende ihrer aktiven Fußballerzeit dem FCB die 
Treue gehalten haben. 
Gespielt hat er bis in die Ü50, ehe er dann noch einige Jahre im Junioren-
Bereich als Trainer/Betreuer tätig war. 
Beim Bau des Clubhauses hat er von Beginn an mit der “Fußball-Rentnerband“ 
mitgewirkt und sportlich war er bis vor kurzem noch bei der Senioren-Gymnastik 
aktiv. 
Dieter Röttger hat Manfred an seinem Geburtstag besucht, ihm gratuliert, für die 
Zukunft alles Gute gewünscht und bei der Gelegenheit für sein herausragendes 
Engagement im Verein gedankt. 
In 2018 gehört er dem FCB 50 Jahre an und wird für diese Verbundenheit 
unsere besondere Ehrung erfahren. 
 
… ganz herzlich Annemarie und Walter Fricke, die am 15. September ihre 
Goldene Hochzeit feiern konnten.  
Annemarie ist seit der Gründung der Seniorinnengruppe im Jahre 2006 eine sehr 
fleißige Teilnehmerin an den Übungseinheiten, die immer dienstags stattfinden.  
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Lediglich Urlaub oder Verletzungen führen eventuell einmal zu einer Nichtteil-
nahme.  
Walter, der in jungen Jahren ein aktiver Fußballer im FC war, hat uns nicht nur 
sportlich sondern auch beim Bau unseres Clubhauses an der Medefelder Straße 
sehr tatkräftig als Handwerker unterstützt. Auf das Ergebnis sind wir noch heute 
sehr stolz und unserem Walter sehr dankbar! Mit dem gleichen Elan nimmt er 
natürlich auch an den Übungsstunden unserer Gymnastik-Senioren teil.  
Die sportlichen Aktivitäten der Beiden halten vital und jung, davon konnten sich 
Udo und Petra Schulz überzeugen, als sie im Namen des FC gratuliert und unse-
re Glückwünsche übermittelt haben. Bei einer guten Tasse Kaffee und sehr le-
ckerem Kuchen wurde viel erzählt und die Zeit verging wie im Flug. 
 
… auch zum Nachwuchs bei Familie Hrassnigg.  
Am 13. September wurde Maximilian Antoni, Sohn von 
Gosia und Denis geboren. 
Gemeinsam mit den glücklichen Eltern, den zwei Geschwis-
tern und der Familie freuen sich natürlich die Tischtennisab-
teilung sowie der Vorstand über den Nachwuchs. Abteilungsleiter und Bruder 
Robin überbrachte ergänzend auch im Namen des FC Bennigsen die guten 
Wünsche bei seinem Besuch in Polen. 

 
… nur 10 Tage später der Großfamilie Marini; denn 
am 23. September kam Emanuel David Marini zur 
Welt. Die Eltern Alexandra und Marko sowie die 
Geschwister freuen sich sehr über den Familienzu-
wachs. TT-Abteilungsleiter Robin Hrassnigg über-
brachte die Glückwünsche des Vereins nach Patten-
sen. 
 
 „Liebe Geburtstagskinder, liebes Goldenes Hoch-
zeitspaar und liebe Eltern, seitens des Vorstandes gra-
tulieren wir an dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich. Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen 
Gesundheit!“ 

 
Der Vorstand 
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Wer an dieser Stelle die Einladung zur Jahreshauptversammlung vermisst, den 
können wir beruhigen – wir haben diese nicht vergessen! 
Da aus Termingründen unsere JHV erst im April 2018 stattfindet, erscheint die 
Einladung in der Ausgabe 1/2018 des FCB-Echo`s! 
 
Termine der stattgefundenen/noch stattfindenden Abteilungsversammlungen: 

- Turnen 
- Yoga   16. November, 18:30 Uhr  
- Seniorinnen  21. November, 14:00 Uhr  
- Gymnastikdamen 18. Dezember, 19:00 Uhr  
- Badminton  01. Dezember, 19:00 Uhr, Clubhaus 
- Tischtennis  02. Februar, 19:00 Uhr, Clubhaus 
- Fußball  09. März, 19:00 Uhr, Clubhaus 
 

Der Vorstand 
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Bei den B-Juniorinnen gab es einen großen Zulauf – Mounier und Heiko haben 
jetzt 17 Mädels im Kader. Da auch die Trainingsbeteiligung sehr gut ist, ist es 
nicht leicht für die beiden, zu den Spielen das Team (7 Spielerinnen plus 6 Aus-
wechselspielerinnen) aufzustellen; denn es möchten ja alle spielen. 
Nach Beendigung der Hinrunde belegen die Juniorinnen den 6. Tabellenplatz. 
 
Für den Sparkassenhallenpokal haben wir eine C-Juniorinnenmannschaft ge-
meldet, damit auch die Jüngeren ihre Einsatzzeiten bekommen. 
 
Am 02. November hatten unsere Mädels ein Freundschaftsspiel gegen die Spie-
lerinnen der Fußball AG der Tellkampschule Hannover. Die brachten auch ihre 
Austauschschülerinnen aus Frankreich mit.  
So wurde mit 11er Mannschaften gespielt und Fabian Gräflich war der Schieds-
richter. 
Beide Mannschaften hatten viel Spaß und die Gäste aus Hannover und Frank-
reich bedankten sich bei uns, das wir ihnen dieses Spiel ermöglicht haben. 
Sie würden gern einmal wieder kommen. Die Partie endete übrigens 0:7! 
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Durch die ungewöhnlich vielen wetterbedingten Spielausfälle wurden im A-, B-  
und C-Juniorenbereich die jeweiligen Nachholspiele in der Woche angesetzt. Es 
gab für die Trainer oft große Probleme spielfähige Mannschaften aufzustellen, da 
einige Spieler durch Beruf oder Schule um 18:30 Uhr nicht zur Verfügung stan-
den – so z.B. in Wedemark oder Isernhagen. 
Trotzdem haben sie sich gut verkauft.  
Die A-Junioren sind zwar im unteren Drittel der Tabelle zu finden, aber sie wer-
den in Zukunft noch Siege einfahren, sodass sie am Ende der Saison sicher einen 
mittleren Tabellenplatz einnehmen werden. 
 
Die B-Junioren belegen zurzeit den 4. und die C-Junioren den 7. Tabellenplatz. 
 
Die D1- und die E1-Junioren, die beide in der Kreisliga spielen, sind 7. bzw. 10. 
in ihren Tabellen. 
Die anderen Junioren spielten in der Hinserie erst eine Vorrunde und werden je 
nach Tabellenstand für die Rückrunde (Hauptrunde) neu eingeteilt. 
 
 
Weitere Tabellenstände: 

- D2-Junioren 4. Platz 
- E2-Junioren 6. Platz 
- E3-Junioren 6. Platz 
- E4-Junioren 4. Platz  
- F1-Junioren 5. Platz 
- F2-Junioren 2. Platz  15 Punkte 50:13 Tore 

 
Bei den G-Junioren wird keine offizielle Tabelle geführt, da es in dem Bereich 
nur 5 Mannschaften gibt. Aber bei 3 Siegen und nur 1 Niederlage und 24:11 
Toren sind sie sicher ganz vorn dabei. 
 
Im Pokalwettbewerb schieden die A-Junioren leider im Achtelfinale nach einer 
1:3 Niederlage gegen Eintracht Hannover aus. 
Auch die B-Junioren schafften die nächste Runde nicht, sie verloren gegen den 
Kreisligisten Hannover 74. 
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Zwei von unseren Jungs – Benjamin Löhr und Julius Meusel – beide 2007 ge-
boren, bekamen eine Berufung in die Auswahlmannschaft ihres Jahrgangs beim 
NFV und belegten in Braunschweig bei einem Soccer Turnier den 1. Platz. 
 

 
 

Auf dem Foto sind die beiden mit Urkunde, Pokal und NFV-Trainer Rainer Schenk zu sehen. 
 
Das unsere Trainer gute Arbeit leisten zeigt, dass auch noch weitere Jungen und 
Mädchen regelmäßig zum Auswahltraining eingeladen werden. 
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Unerwarteter Geldsegen für den FC Bennigsen 
 

 
 

In den letzten Wochen nahmen viele Jugendliche der Fußball- und Tischtennis-
abteilung, deren Eltern, Angehörige, Freunde und sogar Arbeitskollegen der El-
tern an der ING DiBa-Aktion “1.000 € für 1000 Vereine“ teil. 
Dort konnte man per Handy und über das Internet auf Stimmenfang gehen. 
 
Diese Aktion findet bereits seit einigen Jahren statt. Wir haben in den letzten 
beiden Jahren auch schon mitgemacht, aber waren leider nicht erfolgreich. 
In diesem Jahr wollten wir es schaffen. 
 
Anfang Oktober hat Torsten Schmidt uns für die Aktion angemeldet und seit-
dem war er täglich auf Stimmenfang. Am 7. November war es dann soweit – die 
Stimmen wurden ausgezählt! Morgens fehlten noch ein paar Stimmen, aber 
Torsten setzte noch einmal alles in Bewegung, um noch einige Stimmen zu fan-
gen.  
Nach langem Warten fiel dann endlich um 12:00 Uhr die Entscheidung: 
Hurra! Hurra! wir haben es geschafft – der FC Bennigsen gewinnt 1.000 €! 
 
Allen, die per Handy oder auch übers Internet abgestimmt haben, sagen wir 
herzlichen Dank; denn ohne ihr Mitwirken wäre der Erfolg nicht möglich gewe-
sen. 
Ein besonderer Dank gilt Torsten, der nie aufgegeben hat. 
 
Die Fußball- und Tischtennisjugend des FC Bennigsen und unseres Partners 
der SG Bredenbeck 
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Am Freitag, dem 17. November 
überraschte Lars Pelzmeier von der 
VGH unsere jüngeren  
G-Juniorenspieler beim Training mit 
neuen Zippern. 
Sponsor und Spieler stellten sich 
noch schnell für ein Foto auf, bevor 
es dann mit dem Training weiter-
ging. 

 
Die Fußballjugendabteilung des FC 
Bennigsen bedankt sich, auch im 
Namen des Vorstandes für die schi-
cken Zipper. 
 
 
 
Nun ist wieder Hallenfußballzeit 
Für das Turnier um den Sparkassenhallenpokal hatten wir 13 Mannschaften ge-
meldet: - drei D-Juniorenmannschaften 

- vier E-Juniorenmannschaften 
- drei F-Juniorenmannschaften 
- zwei G-Juniorenmannschaften sowie 
- eine B- und ein C-Juniorinnenmannschaft 

 
Nach zwei Spieltagen der Vorrunde haben es die D1, die E1, die E2 und F1 in 
die Zwischenrunde A geschafft. Die E1, die E3 und die E4 haben ihren zweiten 
Spieltag noch zu spielen, aber auch bei diesen Mannschaften sieht es gut aus 
und wir hoffen, dass sie die nötigen Punkte für die Zwischenrunde noch holen. 
 
Die G1-Junioren, Kinder, die 2011 geboren sind, erreichten mit 3 Siegen und 4 
Unentschieden ebenfalls die Zwischenrunde A. Mit 7:3 Toren und 13 Punkten 
liegen sie in der Tabelle auf Platz 3 –außerdem haben sie mit nur 3 Gegentoren 
die beste Abwehr in der Staffel. 
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Bei den G2-Junioren spielen Kinder, die gerade 5 oder 6 Jahre alt sind und erst 
bei der Hallenrunde ihren ersten Einsatz hatten. Am 1. Spieltag in der Breden-
becker Halle haben sie vor mehr als 100 Zuschauern 4 Punkte geholt. 
Ein 0:0 gegen Germania Grasdorf und ein 1:0 Sieg gegen Pattensen. Da war die 
Niederlage aus dem ersten Spiel gegen Springe ganz schnell vergessen. 
Unsere C-Juniorinnen schieden leider trotz eines Sieges und drei Unentschieden 
auf Grund der schlechteren Tordifferenz in der Vorrunde aus. 
Bei den B-Juniorinnen ist nur ein Spieltag vorgesehen – am 25. Februar 2018. 
Fazit: Alle Mannschaften haben ihr Bestes in den Vorrunden gegeben die Einen 
mit mehr, die Anderen mit weniger Erfolg. 
Wichtig ist jedoch, dass die Spieler und Spielerinnen Spaß haben und auch im 
Winter ihren Sport betreiben können. 
 

Ein großer Dank geht an alle Eltern, die die Bewirtung übernommen hatten! 
 

Wir wünschen allen besinnliche Adventszeit, friedliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch in ein hoffentlich erfolgreiches Jahr 2018. 
 

Sigrid Schwäbe und die Trainer 
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„Mit einer solchen Anzeige kann jeder die hervorragende Jugendarbeit des FC 
Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro – abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an:  
Jens Obluda – Tel.: 0171-715 474 4 oder Mail: jobluda@web.de!“ 

 
 

 

Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 3 Kinder 

 

 
 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
z.Z. passives Mitglied 
verheiratet 
 

 

 
 

 

Dieter Röttger 
Bennigsen 
Ehrenvorsitzender des FCB 
verheiratet 

 

 
 

 

Torsten Schmidt 
Bennigsen 
Juniorentrainer 
 

 

 
 

Hartmut Werner 
Bennigsen 
verheiratet, 1 Kind 
FCB-Fan 

 

 
 

 
 
 

mailto:jobluda@web.de!
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Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden! 
Getreu dem Motto: Wenn es draußen stürmt und schneit, ist Weihnachten nicht 
mehr weit, befinden sich unsere Fußballer in der Winterpause oder in der Halle. 
 
Eine turbulente Hinrunde liegt wieder einmal hinter uns. Unsere Herrenteams 
blieben teilweise hinter den selbst gesteckten Zielen weit zurück.  
Unverständlicher Weise und für uns völlig überraschend löste der Trainer der I. 
Herrenmannschaft, Jens Henschka, auf eigenen Wunsch (wir wurden per E- 
Mail darüber informiert) seinen Kontrakt auf.  
Nach kurzen Gesprächen konnten wir Frank Hoffrage gemeinsam mit Thomas 
Schlamelcher zunächst bis zur Winterpause als Trainergespann gewinnen. Die 
Trainingstage der I. und II. Mannschaft wurden zusammengelegt, dennoch ver-
besserte sich die Trainingsbeteiligung nicht merkbar.  
Um auch für die Rückserie Planungssicherheit zu haben, konnten, trotz der oft-
mals fehlenden Einstellung einiger Spieler, Frank und Thomas überzeugt werden, 
beide Mannschaften bis zum Sommer 2018 zu trainieren. Die Verpflichtung 
eines fremden Trainers machte für uns in dieser Situation wenig Sinn.  
Wir werden in gemeinsamen Gesprächen mit unseren beiden Trainern und den 
Mannschaften ein Konzept erarbeiten, um die unbefriedigende Trainingsbeteili-
gung und Personalsituation zu verbessern. 
Trotz der vielen Probleme ist der Zusammenhalt der Mannschaften gut.  
 
Ich bedanke mich bei allen Spielern, Trainern und Betreuern für ihren nimmer-
müden Einsatz. Ebenfalls bedanke ich mich bei unseren Sponsoren, die der Fuß-
ballabteilung wieder sehr wohlgesonnen waren. 
 
In der Hoffnung, dass wir alle gemeinsam dazu beitragen, in 2018 erfolgreicher 
zu sein, wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes so wie 
erfolgreiches 2018! 
 
Termine im neuen Jahr: 

- - WALLUS-Cup, 20./21.01., 11:00 bzw. 13:00 Uhr, Süllberg-Sporthalle 
- - Clubheim-Cup, 03.02., 13:00 Uhr, Süllberg-Sporthalle 
- - Fußballabteilungsversammlung, 09.03., 19:00 Uhr, FCB-Clubhaus 

 
Uwe Dembski 
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FC Bennigsen von Henschkas Weggang überrascht 
Schluss nach 13 Monaten: Trainer Jens Henschka verlässt den Verein auf eige-
nen Wunsch. Dafür nennt er selbst persönliche Gründe.  
Fußball-Abteilungsleiter Uwe Dembski blickt auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit zurück: „Dank Jens konnten die Zuschauer zuletzt Struktur bei unseren 
Spielern auf dem Platz sehen. Mit seiner Arbeit waren wir sehr zufrieden.“ 
 
Jetzt müssen sich die Verantwortlichen unseres FC erneut auf Trainersuche für 
unsere I. Herrenmannschaft begeben, wollen sich dafür aber Zeit nehmen.  
„Bis zur Winterpause haben wir uns auf eine interne Lösung geeinigt. Frank  
Hoffrage, Trainer unserer II. Herrenmannschaft, übernimmt bis dahin das Ru-
der“, sagt Dembski und verspricht Hoffrage absoluten Rückhalt und Unterstüt-
zung: „Unser Co-Trainer Thomas Schlamelcher bleibt uns treu und wird eng 
mit Frank zusammenarbeiten. Franks Zusage begeistert uns Verantwortliche und 
die Spieler.“ Sie haben es am vergangenen Donnerstag auf dem Trainingsplatz 
erfahren. 
 
Was passiert jetzt mit unserer „Zwoten“? Seit dieser Woche trainieren beide 
Mannschaften zusammen unter dem neu gebildeten Trainergespann. Von Seiten 
der Spieler gibt es nur positive Stimmen zu dieser Lösung und beide Seiten blik-
ken freudig sowie motiviert auf die Zusammenarbeit bis zur Winterpause.  
„Es ist für uns Verantwortliche deutlich geworden, dass hier in den letzten Mona-
ten etwas zusammengewachsen ist. Die Stimmung bei unseren Herrenmann-
schaften ist top“, freut sich der Abteilungsleiter und zieht ein Fazit zum kurzfristi-
gen Wechsel: „Eine schnelle interne Lösung ist nicht nur eine Erleichterung für 
uns, sondern sorgt auch für Ruhe bei unseren Mannschaften. Wir wollen uns 
direkt wieder auf das Sportliche konzentrieren und blicken optimistisch auf die 
kommenden Spiele.“  
Wer ab der Rückrunde das Ruder übernimmt, dazu nennen unsere Verantwort-
lichen noch keine Namen. „Aber es wird eine Lösung geben!“, versprachen sie 
im September im Einklang.  
Jetzt steht fest: Frank Hoffrage übernimmt bis zum Sommer. 
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I. Herrenmannschaft will mit Zuversicht und Vorfreude in die Rückrunde! 
Zur Überraschung aller: Nur wenige Tage nach der Veröffentlichung des letzten 
Echos trat unser Trainer Jens Henschka zurück. Und zwar nach einem 2:2 ge-
gen Bantorf – einem Spiel, bei dem seine Jungs sich nach einem 0:2 stark zu-
rückkämpften.  
Die interne Lösung mit Co-Trainer Thomas Schlamelcher und seinem neuen 
Chefcoach, Frank Hoffrage, übernimmt das Ruder bis zum Sommer. Zwar verlo-
ren sie ihre erste Partie mit unserer Ersten deutlich, allerdings folgten viele starke 
Auftritte. Allen voran das 2:2 gegen Rethen. Das neue Gespann ist sich einig: 
„Die Mannschaft entwickelt sich positiv und wir sind guter Dinge, dass sich das 
Team in der Rückrunde weiter stabilisiert.  
Unser Ziel ist es, diese Saison vernünftig zu Ende zu spielen. Über einen Tabel-
lenplatz sprechen wir intern – Druck wollen wir auf unsere Jungs nicht ausüben.“ 
Die Hinrunde endete mit vielen Spielausfällen, sodass die beiden Trainer den 
Fokus voll auf die Rückrunde legen können. Bis dahin soll frisches Blut in den 
Kader fließen und die Zusammenarbeit zwischen den beiden Herrenmannschaft 
noch intensiver werden. 
 
II. Herrenmannschaft – Der Zusammenhalt stimmt 
Die teils desolaten Ergebnisse seit September hinterließen bei unserer „Zwoten“ 
keine Spuren. „Im Gegenteil, die Jungs sind weiterhin motiviert und engagiert. 
Besonders der Mannschaftsabend im Oktober hat dies bestätigt – über 20 Jungs 
waren dabei“, so Trainer Frank Hoffrage.  
Allerdings zeigt er sich über die Trainingsbeteiligung enttäuscht: „Die dunkle 
Jahreszeit scheint nicht ihr Metier zu sein. Hier könnte das Engagement meiner 
Kicker gerne steigen.“  
Die Rückrunde will Hoffrage ohne Verletzungssorgen überstehen, die besonders 
in der Hinrunde für ein allwöchentliches Puzzeln sorgte. 
 
Fabian Gräflich 
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Alt-Senioren Ü40 
Die Hinserie der Saison ist mehr oder weniger gespielt – aufgrund der Platzver-
hältnisse sind allerdings in den letzten Wochen immer wieder Spiele ausgefallen. 
Somit ist auch die Tabelle, in der wir momentan auf dem 8. Platz zu finden sind, 
nicht sehr aussagekräftig. 
Jetzt gilt es, die vielen kleinen oder auch großen “Wehwehchen“ auszukurieren, 
sich zu regenerieren, um dann wieder topfit in die Rückrunde zu starten. 
Wenn das Wetter es zulässt, wollen wir nach wie vor mittwochs trainieren. 
Leider findet unser traditionelles Henning Hische-Hallenfußballturnier aus orga-
nisatorischen Gründen im kommenden Jahr nicht statt. Geplant ist, stattdessen 
im Sommer ein Kleinfeldturnier auf unserem Sportplatz durchzuführen. 
Die Jahresabschlussparty der Ü40- und Ü50-Altsenioren fand gemeinsam mit 
den Partnern am 18. November bei Grünkohl und Schlachteplatte im Clubhaus 
statt.  
Ich wünsche allen ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr! 
 
Hartmut Wollentin 
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Fit-Gym 
Die Montagsgruppe “Fit-Gym“ hat am 9. Oktober mit 16 Teilnehmerinnen einen 
interessanten Nachmittag in Hannover erlebt. Die Besichtigung des NDR Landes-
funkhauses am Maschsee hat sich als äußerst aufschlussreich erwiesen und wur-
de von einem gut aufgelegten Oliver Schubert als Begleiter der Besucherführung 
durch die Sendebereiche Hörfunk, Fernsehen und Online sehr humorvoll mode-
riert.  
Es begann mit Kaffeetrinken in der Kantine des Funkhauses; wobei auch die 
Kuchenauswahl keine Wünsche offen ließ.  
Das Treffen mit dem Comedian “Schüsselschorse“ und eine Gemeinschaftsauf-
nahme im Tonstudio waren herausragende Highlights an diesem Nachmittag. 
Auch die Besichtigung des großen und kleinen Sendesaales hat durch die kurz-
weiligen Erzählungen von Herrn Schubert großen Spaß gemacht.  
Viel zu früh war die Besichtigung zu Ende und der Tag endete bei einem lecke-
ren Abendessen in einem benachbarten Restaurant. 
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Aufgrund der vielen Baustellen in Hannover hat sich die Rückfahrt mit dem Bus 
zur S-Bahn als etwas schwierig herausgestellt, da die Buslinie diese Strecke nicht 
befahren konnte. Aber hier hatte die Gruppe Hilfe durch eine sehr freundliche 
und hilfsbereite Busfahrerin einer anderen Linie bekommen. So konnte auch die 
Heimreise ohne weitere Hindernisse angetreten werden.  
 
 
Seniorengruppen 
Eine erfreuliche Nachricht hatten die beiden Seniorengruppen erhalten: Nach 
langer Krankheit hat die Übungsleiterin Daniela Stangel nach den Herbstferien 
wieder die Leitung der Damengruppe übernommen. Bis dahin haben die 
Übungsleiterinnen Katja Wente und Marita Gniesmer die beiden Gruppen – 
dienstags die Damen und donnerstags die Herren – im Wechsel betreut und 
Daniela würdig vertreten.  
Wie sich herausstellte, wird Daniela nur noch die Damengruppe am Dienstag 
übernehmen können. Dies ist ihrer langen Erkrankung geschuldet. Die Herren-
gruppe am Donnerstag wird bis auf weiteres von Marita und Katja im Wechsel 
geleitet.  
Hier zeigte sich, dass auch im Notfall in unserem FC ein guter Zusammenhalt 
unter den Übungsleiterinnen besteht und der Fortlauf des Sportangebotes ge-
währleistet bleibt.  
  
 
Faszien Yoga (Yin Yoga) gepaart mit Iyenga Yoga 
„lang, langsam, intensiv“ 
Faszien Yoga hilft langfristig Stress abzubauen, Verspannungen und Rückenbe-
schwerden zu lindern und ist die optimale Ergänzung zu unserem bereits ange-
botenen Yoga nach B.K.S. Iyengar. 
Zusätzlich zu unserer regelmäßigen Yogapraxis bieten wir dieses jeweils am ers-
ten Donnerstag des Monats an. Die Übungsstunden finden von 18:30 - 20:00 
Uhr in der Aula der Peter Härtling Schule statt. 
Die Yogastunden sind sowohl für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene geeig-
net. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Für den optimalen Beginn bitte Matte, Decke und Kissen mitbringen, wenn be-
reits vorhanden auch Yoga-Gurt und 2 Blöcke. 
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Haben wir dich neugierig gemacht?  
Dann schau mal rein!! 
Yogagruppe FC Bennigsen 
Kontakt unter: www.yogamitelli.de, elli@yogamitelli.de  
 
Auch im Jahr 2017 haben wir uns fleißig fit gehalten und 
hatten viel Spaß bei unseren Übungsstunden und bei 
den Radtouren in den großen Ferien.  
 
Ein herzlicher Dank geht an unsere Übungsleiterinnen 
Marita Gniesmer und Katja Wente für ihren Einsatz im 
ablaufenden Jahr. Ganz besonders danken wir ihnen, 
dass sie während Danielas Krankheit die Übungsstun-
den übernommen haben. Wir freuen uns, dass Daniela 
Stangel jetzt wieder die Übungsleitung für die Seniorinnen übernommen hat. 
Ein Dank geht auch an Elli Gade (Foto oben), die so erfolgreich die Yoga-Kurse 
eingeführt hat.  
 
Dank auch an unsere Damen der Vergnügungsausschüsse Renate Pahl, Antje 
Kiesel und Marianne Stöber. Sie haben durch ihre Organisation von Kinobesu-
chen und Ausflügen das Jahr sehr bereichert. 
Meiner Stellvertreterin Ursel Joppig danke ich für die gute Unterstützung wäh-
rend des Jahres. 
 
Weihnachtsfeiern und Abteilungsversammlungen mit Wahl der Abteilungsleiterin 
finden bzw. fanden an folgenden Terminen im FCB-Clubhaus statt: 
Yoga    16.11., 18:30 Uhr Abteilungsversammlung 
Seniorinnen  21.11., 14:00 Uhr Abteilungsversammlung 
  05.12., 18:00 Uhr Weihnachtsfeier 
Gymnastikdamen  18.12., 19.00 Uhr Abteilungsversammlung und  
  Weihnachtsfeier 
 
Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
friedliches und gesundes neues Jahr 2018. 
 
Karin Zierholz 

http://www.yogamitelli.de,
mailto:elli@yogamitelli.de
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Celine Fiebig und Linus Lange sind Jugend-Vereinsmeister 2017 
Unsere Jugendvereinsmeisterschaften finden ab sofort nicht mehr im Winter 
sondern im Sommer statt. Aufgrund der frühen Ferien in diesem Jahr hat sich die 
Terminplanung jedoch als schwierig gestaltet, so dass zur gewählten Austra-
gungszeit einige der vermeintlichen Favoriten bei den Jungen nicht anwesend 
sein konnten. 
Die Mädchen und Schüler waren dagegen nahezu komplett, so dass wir ein er-
freulich volles Teilnehmerfeld dort verzeichnen konnten. Insgesamt 20 Jugendli-
che kämpften dennoch um Titel und Trophäen. 
 
Bei den Mädchen gingen die zehn Starterinnen in zwei Fünfergruppen und einer 
anschließenden K.O.-Runde ins Rennen. Die beiden Gruppensiegerinnen konn-
ten sich letzten Endes auch bis ins Finale vorkämpfen. Dies waren Celine Fiebig 
und Tabea Jandel.  
Gerade Tabea spielte sehr stark, wie sie es auch in der Bezirksliga schon unter 
Beweis stellen konnte. Im Finale hatte Celine dann aber knapp die Nase vorne, 
so dass sie ihren Titel vom Vorjahr verteidigen konnte. 
 

 
 

Die Top 4 v. L.: Tabea Jandel, Celine Fiebig, Melina Ochs, Leonie Kokott 
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In der Schülerklasse sorgte eine Fünfergruppe direkt für die Entscheidung. Auch 
hier gab es eine kleine Überraschung. Felix Hrassnigg ist mit einer kämpferi-
schen Leistung über sich hinausgewachsen und hat sich einen guten 2. Platz 
gesichert. Er, wie auch die anderen, mussten sich aber dem neuen Titelträger 
Julius Straeter geschlagen geben, der sogar ohne Satzverlust geblieben ist. 
 
Die Jungen waren ebenfalls zu fünft. Hier hatten die Anwesenden natürlich eine 
umso größere Chance, ganz offiziell die vordersten Plätze im Verein zu belegen. 
Es entwickelte sich ein Dreikampf zwischen Jarne Aust, Linus Lange und Fee 
Banse, welche nach Abwesenheit bei den Mädchen die Woche zuvor nun hier 
angetreten ist. Fee setzte die beiden Jungen ganz schön unter Druck, behielt 
gegen Jarne sogar über fünf Sätze die Nerven. Auch gegen Linus ging es in die 
volle Distanz. Dieser konnte jedoch die entscheidenden drei Punkte mehr erzie-
len, was gleichbedeutend mit dem Titelgewinn für dieses Jahr gewesen ist.  
Somit ist Linus nun für ein Jahr Vereinsmeister. 
Er wird sich nächstes Jahr sicherlich einer größeren Konkurrenz entgegenstellen 
müssen, um diesen Erfolg noch einmal zu wiederholen. 
 

 
 

Die Titelträger Julius Straeter (3. v. R.) und Linus Lange (r.) 
 



23 
 

 
 
TT-Trainingslager Jugend 2017 
Auch dieses Jahr durfte ein Trainingslager für unsere Jugendlichen nicht fehlen. 
Wie immer ging es für uns in die Sportstätte nach Clausthal, die auch von unse-
ren Damen und Herren regelmäßig genutzt wird. 
Aufgrund von Umbauarbeiten war unser Termin mit Mitte Oktober recht spät 
sowie wieder auf drei Tage reduziert. 
Doch ein von Stefan Karl ausgearbeitetes intensives Rahmenprogramm sorgte 
für entsprechende Kurzweil und sportliche Herausforderung für Kinder und auch 
Betreuer. 
Erneut konnten wir unser Teilnehmerkontingent komplett ausfüllen. Insgesamt 
22 Jugendliche und sechs Trainer hatten wieder einmal großen Spaß am gemein-
samen Erlebnis im Harz. Der Altersschnitt war dieses Mal sogar noch etwas nied-
riger als die übrigen Jahre. Doch trotz des jungen Alters vieler unserer Schützlin-
ge waren alle sehr konzentriert an den Tischen beteiligt und haben äußerst moti-
viert die verschiedenen Übungen umgesetzt. 
So macht es auch als Übungsleiter große Freude. Und die Zeit ist in der Tat wie 
im Flug vergangen, sogar dieses Jahr gefühlt so reibungslos wie noch nie – weder 
Heimweh noch Verletzungen haben uns dieses Mal ereilt. 
 
Nach mehreren Einheiten, wie immer leckeren Mahlzeiten, unserem beliebten 
Intervalltraining und einer problemlosen An- und Abreise war die Freizeit am 
Sonntag schon wieder vorüber; und alle konnten sehr zufrieden und einige 
Stunden früher als üblich, erschöpft ins eigene Bett fallen. 
 

 
 

Zufriedene Gesichter nach einem sportlichen Wochenende im Harz 
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Überblick über die bisherige Hinrunde 
Mit insgesamt neun Jugend- und Schülermannschaften sind wir in die neue Sai-
son gegangen, erneut mit der Aussicht, jeder einzelnen Mannschaft eine ange-
messene Herausforderung zu bieten. Im Folgenden ein kleiner Blick darüber, 
wie unsere Jungspieler bisher abgeschnitten haben: 
 
Die 1. Mädchen stehen in neuer Formation in der Bezirksliga aktuell leider noch 
sieglos auf dem letzten Tabellenplatz, spielen jedoch noch gegen direkte Kon-
kurrenten im unteren Tabellenbereich. Hier glauben wir, dass es ab dann sowie 
auch zur Rückrunde noch die ersten Erfolge geben wird, so dass die Mädels die 
Rote Laterne abgeben können. 
 
Unsere zwei Mannschaften der Schüler C sind in ihrer Altersklasse eher noch die 
Jüngeren, dürfen auch nächstes Jahr noch dort spielen. Gerade unsere 1. Mann-
schaft hat es schon geschafft, sich ins untere Mittelfeld zu kämpfen. Auch hier 
warten noch direkte Konkurrenten, um das Punktekonto stetig aufzufüllen. Völlig 
chancenlos ist keiner, Julius Straeter spielt sogar eine positive Bilanz! 
 
Unsere 5. und 6. Jungen spielen gemeinsam in der 3. Kreisklasse. Beide Teams 
waren letztes Jahr noch bei den Schülern B aktiv und müssen sich nun mit den 
Großen messen. Einige Erfolge konnten beide Mannschaften bereits feiern. Ge-
rade Jaime Jurk (6:4) in der Sechsten und Leonie Kokott (8:0!) in der Fünften, 
unserer Mädchenmannschaft bei den Jungs, spielen bisher eine gute Bilanz. 
 
In der Parallelstaffel macht unsere 4. Jungenmannschaft einen sehr starken Ein-
druck, steht aktuell auf dem 2. Tabellenplatz und kann zur Rückrunde vielleicht 
auch die Meisterschaft in Angriff nehmen. Wenn Jonathan Krieter (12:0) weiter 
so erfolgreich bleibt, ist dies eine gute Grundlage. Auch Jannek Mantei und Flo-
rian Jandel stehen ganz klar positiv dar. 
 
Aktuell sogar den 1. Tabellenplatz inne hat unsere 3. Jungen in der 2. Kreisklas-
se. Eine starke Mannschaftsleistung sorgte für dieses wirklich gute Zwischenresul-
tat. Alle vier Spieler haben erst exakt zwei Einzel verloren. 
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Nach dem Meistertitel für die 2. Jungen in der letzten Saison versucht die Mann-
schaft in gleicher Aufstellung wie vor zwei Jahren nun den nächsten Schritt in der  
Kreisliga. Wie zu erwarten war, ist die Herausforderung um einiges größer. Je-
doch bekommen unsere Jungs langsam die spielerische Härte und Cleverness, 
die es nötig hat, je höher die Klasse wird. In dieser kleinen Staffel sind die zwei 
erreichten Unentschieden schon sehr in Ordnung. Ein Sieg im letzten Spiel ist 
zudem absolut machbar. 
 
Die 1. Jungen gehen in ihre zweite Saison in der Bezirksklasse. Wie erhofft, hat 
sich die Truppe stabilisiert und spielt nun stark auf, hat sich mit einer sehr ausge-
glichenen Aufstellung aktuell sogar auf Platz 3 von 12 gespielt. Mit Julien Stein-
metz haben wir einen wirklich guten Ersatz für Moritz in der Jugend gefunden. 
Und unser unteres Paarkreuz mit Maik Ehrenpfort und Dennis Struck schlägt 
sich hervorragend, kann in der letzten Einzelrunde gegen “oben“ immer wieder 
für Überraschungen sorgen. 
So dürften wir auch für die Rückrunde einige sehr schöne Spiele erwarten, wie 
auch bei allen anderen Mannschaften.  
Wie es bisher immer der Fall war, ist gerade die Rückrunde für die meisten 
Teams und Spieler noch besser als der Saisonstart. 
 
Jugendweihnachtsfeier am 17. Dezember 
Erstmalig findet in diesem Jahr eine Jugendweihnachtsfeier für den Gesamtverein 
des FC Bennigsen statt. Die großen Abteilungen Fußball und Tischtennis schlie-
ßen sich hier zusammen, um am Sonntag, dem 17. Dezember, ab 15:00 Uhr 
all unseren Nachwuchsspielern ein gemeinsames geselliges Event zu bieten.  
In entspannter Atmosphäre werden in unserer Sporthalle mehrere Spiele ange-
boten, die beide Sportarten etwas verbindet und einzeln, in kleinen und großen 
Gruppen bestritten werden – kleine Leckereien für Jedermann inklusive.  
Außerdem munkelt man, der Weihnachtsmann möchte vor seiner großen Rund-
reise einen Abstecher ins Calenberger Land wagen. 
 
Jan Pulka 
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Die Saison ist in vollem Gange. 
Bevor auf die aktuelle Saison eingegangen wird, bedanke ich mich für alle Stim-
men aus der TT-Abteilung, die dafür sorgten, dass der FC-Gesamtverein bei der 
ING-DiBa eine Sponsoringsumme erhalten hat. Den Abteilungsanteil werden wir 
für Beschaffungen im Jugendbereich einsetzen. 
Mit großer Freude hat die TT-Abteilung für die Durchführung der TT-AG an der 
Grundschule Bennigsen eine weitere Subventionssumme für die Bezuschussung 
notwendiger Spielmaterialien vom Ortsrat Bennigsen entgegengenommen.  
Vielen Dank! 
 
Ebenfalls freue ich mich sehr, dass wir im Laufe der Vorrunde bzw. zur Rückrun-
de “inaktive“ Spielerinnen reaktivieren konnten. Mit Kristin Juschkewitz, Simo-
ne Wolff und Anette Klindworth sind nun drei weitere tolle Damen wieder an 
Bord. Wir alle wissen, wie gut sie zu uns passen und die Damenteams berei-
chern. 
Mit Alexander Erxleben stößt ein weiterer Spieler dazu, der für Einsätze in der 
II. Herren geplant ist. Wir kennen Alexander seit vielen Jahren, insbesondere als 
Spieler bei Grasdorf und Ingeln-Oesselse. Herzlich willkommen! 
 
Unser Punktspielbetrieb umfasst bekanntlich die Koordinierung von 22 Mann-
schaften. Es ist für unseren Hallensport richtig und wichtig, entsprechende Vo-
raussetzungen für einen reibungslosen Trainings- und Punktspielbetrieb zu schaf-
fen.  
Es freut mich sehr, dass in der Hinrunde der Donnerstag und der Freitag intensiv 
für den Punktspielbetrieb auf Kreisebene genutzt wird. Ebenso sehr positiv her-
vorzuheben ist die ab diesem Winter abgestimmte Neustrukturierung der Hal-
lenverfügbarkeiten gemeinsam mit dem Fußball für den Jugendsparkassen-Cup. 
Durch die Neuaufteilung und höhere Auslastung stehen beiden Abteilungen 
mehr Nettozeiten bei einer komplett ausgelasteten Wochenendbelegung zur 
Verfügung. Ich wünschte mir, es würde darüber hinaus gelingen, auch Fußball-
turniere von ortsfremden Vereinen auf andere Springer Hallen auszulagern.  
 
Die TT-Abteilung mit mittlerweile acht Mannschaften auf Bezirksebene (I. Da-
men, I. Mädchen, I.-V. Herren und I. Jungen) benötigt diese WE-Hallenzeiten 
zur Ausübung des Hallensportes.  
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Denn wir, FC Bennigsen Tischtennis, sind der höchstspielende Verein bei den 
Herren und Damen, bei den Mädchen und bei den Jungen im Springer Stadtge-
biet. Diese Maßnahme ist für die weitere Entwicklung unserer Abteilung elemen-
tar. 
 
Bevor detailliert auf die einzelnen Mannschaften eingegangen wird, nutze ich 
die Gelegenheit, mich beim Bausachverständigenbüro Klinge-Pulka für den 
neuen Trikotsatz und bei der VGH für das Bandensponsoring zu bedanken. 
 
Knapp 50 Prozent der Hinrunden-Punktspiele wurden ausgetragen. 
 
I. Herren (Bezirksoberliga) 
Bericht von H. Pfeiffer 
Schaut man bei Wikipedia nach “Paukenschlag“, so wird als erstes Ergebnis 
überraschenderweise “ein Schlag auf die Pauke“ ausgewiesen. Was dieses Inter-
net doch alles weiß! Als zweites Ergebnis jedoch wird ein “Aufsehen erregendes 
Geschehen“ genannt. Das 9:3 der I. Herren am 24.9. gegen den designierten 
Meisterschaftskandidaten SC Marklohe war solch ein Ereignis, zumal man tags 
zuvor die zugegebenermaßen ersatzgeschwächten Stuhrer mit einer 9:0-Klatsche 
wieder nach Bremen zurückgeschickt hatte.  
Zu Saisonbeginn war das 9:1 gegen den “Lieblingsgegner“ aus Seelze nicht min-
der beachtenswert, ebenso wie der knappe und emotional heißgekochte 9:7-
Auswärtstriumph beim Nachbarn und weiteren Aufstiegsaspiranten Hüpede-
Oerie. Das 9:3 gegen langsam in die Jahre kommenden Bothfelder fiel dann 
eher in die Kategorie “Standard“, wenngleich jeder Sieg, so deutlich er auch 
ausfällt, dennoch erstmal erkämpft werden muss. So wie das 8:8 bei Hannover 
96, das sich nach 5:8-Rückstand und diversen Matchbällen gegen uns am Ende 
wie ein Sieg anfühlte. Mal sehen, ob es dieser am grünen Tisch noch wird.  
Hart fighten musste unser Team auch in den Partien gegen Langenhagen (9:6) 
und in Hemmingen (9:5) – beide Matches standen auf Messers Schneide und 
hätten schnell auch einen anderen Ausgang nehmen können. 
 
Fazit: Die I. Herren grüßt seit Saisonbeginn von der Tabellenspitze und ist damit 
“gut im Geschäft". Springt beim Hinserienabschluss in Gümmer mindestens ein 
Punkt raus, überwintert das Team auf der Spitze des Weihnachtsbaums. 
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II. Herren (Bezirksliga) 
Die II. Herren steht aktuell als Aufsteiger mit 8:6 Zählern im Mittelfeld einer sehr 
ausgeglichenen Staffel. Das Saisonziel lautete zu Beginn der Saison “Klassener-
halt“ und aktuell liegen wir mit den bisher erkämpften Punkten auf Kurs.  
Das Auftaktmatch beim derzeitigen Tabellenführer TSV Engensen wurde leider 
mit 5:9 verloren. Im Anschluss folgte ein 9:7 Sieg bei Arpke und eine 7:9 Nie-
derlage bei TTC Helga Hannover. Dann kam Bolzum und alles wurde anders, 
man könnte sagen, dass Team ist in der Klasse angekommen.  
Der in Bestbesetzung angetretene Gegner konnte mit 9:7 niedergerungen wer-
den. Nach vielen Wochen Pausen zerlegte das Team zu Hause den Meister-
schaftsfavoriten aus Altenhagen mit 9:5 und einen Tag später den Konkurrenten 
vom TTK Burgwedel mit 9:7. Beim folgenden Match reichte die Kraft nicht für 
die volle Distanz, so dass das 6:2 gegen RSV Hannover nicht reichte und am 
Ende ein 6:9 auf der Anzeigetafel stand.  
Ärgerlich, aber dennoch sind wir zufrieden mit dem bisherigen Saisonverlauf und 
den gezeigten Leistungen. Besonders erfreulich sind die bisherigen Einsätze un-
seres Jugendspielers Moritz Thun, der bei seinen Einsätzen gute Leistungen zeig-
te und wichtige Punkte beisteuerte. In der Rückrunde wird Moritz fest in der 
Mannschaft eingeplant.  
Die stärksten Bilanzen haben Jan Pulka (4) und Peter Franz (5) mit jeweils 9:4. 
 
III. Herren (1. Bezirksklasse) 
Bericht von M. Marini 
Nach sieben von 18 Spieltagen stehen wir, die III. Herren, als Aufsteiger in der 1. 
Bezirksklasse mit 2:12 Punkten auf dem 9. Tabellenplatz – einem Abstiegsplatz. 
So richtig schlecht haben wir bisher nicht gespielt. Mehrfach waren wir (Philip, 
Achim, Marko, Patrick, David und Steffen) gefühlt “ganz gut im Spiel“.  
Ein Spieltag, an dem wir alle unsere Bestleistung abrufen konnten, war aber bis-
her leider noch nicht dabei. 
Sollte uns dies in den verbliebenden elf Spielen wesentlich besser gelingen, hät-
ten wir noch eine kleine Chance auf das rettende Ufer – Tabellenplatz 7 – 
Nichtabstieg nach den Relegationsspielen!!!  
Auf geht´s Männer! Heppa!!! 
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IV. Herren (2.Bezirksklasse) 
Bericht von A. Wolff 
Die IV. Herren hatte in ihrem zweiten Jahr in der Bezirkslasse einen durchwach-
senen Start, steht aber nach fünf Spielen mit 5:5 Punkten auf dem 5. Platz. 
Angesichts der Verletzungsmisere ist der Tabellenplatz absolut zufriedenstellend. 
Erst bei zwei Spielen konnte die Mannschaft komplett antreten, im erstes Spiel 
gegen unsere V. gelang ein 9:1 Sieg und im zweiten Spiel gegen Harkenbleck 
erreichte man dort ein Unentschieden. 
Wir drücken für die Rückrunde die Daumen, dass die Spieler dieses tollen 
Teams wieder auflaufen können. 
Daheim erwarten wir den Geheimfavoriten Hüpede sowie Rethen und Arnum. 
Von der Papierform her hängen die Trauben gegen Hüpede sehr hoch, gegen 
Arnum kann man gewinnen und das Spiel gegen Rethen ist aufgrund vergleich-
barer Spielstärke nicht vorauszusagen. 
 

 
 

V. Herren (2. Bezirksklasse) 
Bericht von S. Faber 
Die rote Laterne. 
Die V. Herren schließt die Hinserie mit dem 9. und somit letztem Platz und 2:14 
Punkten ab. Dieses war uns vorher bewusst und jeder wusste, dass wir in dieser 
Staffel rein gar nichts zu verlieren haben. Jedoch war in einigen Spielen deutlich 
mehr drin. 
Kein einziges Spiel wurde in kompletter Stammformation bestritten. 
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Die Stimmung und der Teamgeist innerhalb der Mannschaft haben trotz alledem 
zu jedem Zeitpunkt gestimmt. Jeder Einzelne, inklusive der Ersatzspieler, hat sein 
Bestes gegeben. Vielen Dank an die zahlreichen Ersatzspieler. Wir sehen uns 
keinesfalls schon als Absteiger und schauen, was die Rückserie so mit sich bringt. 
 
VI. Herren (1. Kreisklasse) 
Bericht von M. Schultz 
6. Herren im Soll! Insgesamt ist die Klasse spielstärker und ausgeglichener ge-
worden, sodass eine Vorhersage vor Saisonbeginn schwer war. Ziel war es unter 
den ersten vier Mannschaften mitzuspielen und vielleicht die Chance auf den 
Relegationsplatz zu nutzen.  
Erwartungsgemäß verlor man gegen den Branchenprimus Altenhagen und ge-
wann die restlichen Spiele. Ärgerlich war die zweite Niederlage gegen den Mit-
konkurrenten Pattensen um den 2. Platz. Trotz einer 7:6 Führung zog man am 
Ende mit 7:9 den Kürzeren.  
Die letzten beiden Vorrundenspiele gegen direkte Tabellennachbarn werden 
sicherlich eng, trotzdem sollte es möglich sein, die vier Punkte einzufahren, um 
auf dem 3. Tabellenplatz zu überwintern. Herauszuheben ist die Leistung von 
Martin Kalinowski mit einer starken Einzelbilanz in der Mitte von 10:0.  
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VII. Herren (1. Kreisklasse) 
Bericht von H. Meyer 
Tabellenführer, wie das denn? 
Gleich im ersten Spiel hatten wir beim 2:9 gegen Hemmingen V nicht den 
Hauch einer Chance und auch das zweite Spiel ging verloren, wenn auch knapp 
mit 7:9 bei Germania Grasdorf III. In der Zwischenzeit stellte sich allerdings her-
aus, dass Hemmingen bei ihren ersten beiden Spielen (also auch bei uns) einen 
nicht spielberechtigen Spieler eingesetzt hatte – also die Wertung 9:0 für uns. 
Ganz praktisch, erst recht für unsere “Torbilanz“.  
Davon offenbar beflügelt gingen die weiteren vier Partien an uns und nun thro-
nen wir mit 10:2 an der Spitze, während Hemmingen – die stärkste Truppe der 
(zugegeben schwachen) Staffel – mit jetzt 8:4 von hinten das Feld aufräumt. 
Aber auch Grasdorf und Rethen III haben 8:4, es bleibt also eine spannende 
Geschichte. 
Herausragende Einzelspieler sind unserer Nummer 1, Jens Hendriksen, mit 7:3 
und Felix Weis im unteren Paarkreuz mit 5:1. Vielen Dank auch an unsere Er-
satzspieler Andreas Heyer (4:0) und Dennis Struck (3:0), die beide noch unge-
schlagen sind. 
 
VIII. Herren (2. Kreisklasse) 
Die VIII. Herren steht nach neun Spieltagen und 13:5 Punkten auf einem sehr 
guten 3. Tabellenplatz. Das Team ist sehr ausgeglichen aufgestellt. Leider musste 
die VIII. Herren einige Zeit auf Bernd Vergin verzichten, der aber zur Rückrun-
de wieder zur Verfügung steht. Dadurch kam u.a. Jugendspieler Maik Ehren-
pfort zum Einsatz, der in der Mitte mit 3:0 eine kleine Duftmarke hinterlassen 
konnte. 
Ebenfalls schön, dass auch “Toffi“ Rohr im vorderen Paarkreuz zum Einsatz kam 
und ungeschlagen blieb. 
  
IX. Herren (2. Kreisklasse) 
Die IX. Herren steht in der gleichen Staffel mit 8:8 Punkten auf einem guten 6. 
Tabellenplatz. Falls die IX. Herren den Gegner aus Alvesrode bezwingen sollte, 
so könnte sich das Team in der Tabelle direkt hinter der VIII. Herren einreihen. 
Hervorzuheben sind die starken Bilanzen des Jugendspielers Dennis Struck im 
vorderen Paarkreuz mit 10:2 und Martin Thun mit 11:1.  
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X. Herren (2. Kreisklasse) 
Die Oldies der X. Herren befinden sich momentan auf Tabellenplatz 8. Schön, 
dass sich Roland, Christoph und auch Lars in die Mannschaft integriert haben. 
Roland ist bereits Stammkraft und Christoph und Lars werden vermehrt einge-
setzt. Interessant wird die Begegnung gegen Ronnenberg V im direkten Duell.  
 
I. Damen (Bezirksliga) 
Bericht von F. Sieger 
Erst Katastrophe – dann Jubel! 
Eine Woche vor dem ersten Spiel erhielten wir die Nachricht, dass unsere Num-
mer 2, Carmen, uns verlässt. Das hat uns natürlich sehr getroffen und vor eine 
umso größere Herausforderung gestellt, da wir in der letzten Saison nur mit Ach 
und Krach die Klasse halten konnten und unser Ziel diese Saison der Klassener-
halt war. Einige Telefonate und ein paar Ermutigungen später war dann aber 
klar: mit den Mädels aus der II. und III. und unserem nachnominierten Joker 
Kristin schaffen wir das! 
Nach dem ersten Spiel gegen Ronnenberg, den Titelverteidiger, das wir knapp 
verloren, ging es dann richtig los! Wie schon in der letzten Saison wollten wir 
jedes Spiel voll ausreizen und drehten das verhasste 6:8 dreimal hintereinander 
in ein 8:6! Julia zündete die Rakete und steht mittlerweile mit einer super Bilanz 
von 20:6. Tanja gewann trotz Baby im Bauch und langer Anfahrt mal wieder 
meistens im 5. Satz, unsere häufigste Unterstützerin Pauli überzeugte besonders 
gegen ungewohnte Plastikbälle und Freya glänzte wie immer durch Nervenstär-
ke.  
Gegen Arnum mussten wir leider wieder eine knappe und umso bitterere Nie-
derlage einstecken, konnten aber dann gegen Leinebagger deutlich gewinnen. 
Die letzten beiden Spiele gegen Alvesrode und Arminia waren durchwachsen, 
aber die Leistung war trotzdem eine gute.  
Insgesamt können wir sehr stolz auf uns sein, dass wir trotz der anfänglichen 
Probleme nun auf dem 3. Platz die Hinrunde beenden. 
Vielen Dank nochmal an Pauli, Kristin, Sophie, Fee, Melina und auch an alle 
anderen Damen, die zu tollen Spielen und guter Stimmung beigetragen haben! 
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II. Damen (Kreisliga) 
Die hoffnungsvollen Nachwuchsspielerinnen der II. Damen stehen aktuell auf 
dem sehr guten 3. Tabellenplatz mit 10:2 Punkten. In der Hinrunde ist Platz 2 
bei einem Sieg oder Unentschieden gegen Pattensen I möglich, sofern Redderse 
keine Zähler beim aktuellen Tabellenführer holt.  
Es ist mit Freude anzusehen, wie die junge Truppe die Saison eigenständig und 
verlässlich organisiert und mit Freude und Engagement beim Punktspiel und im 
Vereinsleben dabei ist. Hervorzuheben ist die Bilanz der Nr. 1 Paulina Döbbe 
mit 12:0 und der Nr. 3 Sophie Heyer mit 8:3.  

 

 
 

Die Damen der II. Mannschaft 
 

III. Damen (Kreisliga) 
Bericht von V. Heine  
Die III. Damenmannschaft startete hoffnungsvoll in die neue Saison und konnte 
bislang einen klaren Sieg gegen die Damen aus Weetzen verzeichnen. Verena 
Kebsch-Jandel ist wieder einmal über sich hinauswachsen und auch Kathrin 
Banse konnte im Einzel einen Punkt nach Hause fahren. 
 
In der aktuellen TT-Regionspokalrunde sind im Erwachsenenbereich die II. 
Damen sowie die I., II., III und VIII. Herren in ihren Klassen noch im Rennen.  
Die I. und III. Herren spielten jeweils 5:5 und konnten aufgrund des besseren 
Satzverhältnisses jubeln.  
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Ob eine Streichung des flexiblen Abschlussdoppels bei dem 4er Pokal die richti-
ge Entscheidung ist, zweifeln wir grundsätzlich sehr stark an. 
 

Eine tolle Stimmung hatten wir beim sogenannten “Raging Tuesday“, als 5 Er-
wachsenenspiele und 1 Jugendspiel zeitgleich stattfanden. Viele Mitglieder feuer-
ten die spielenden Teams bei einem Getränk und leckeren Frikadellen von Ste-
fan Schwägermann an. 
 

Abschließend möchte ich auf folgende Termine hinweisen: 
16.12.17  Vereinsmeisterschaften und Weihnachtsfeier Erwachsene 
06./07.01.18 Tischtennis-Stadtmeisterschaften Springe 
02.02.18  Tischtennis-Abteilungsversammlung im FC Clubhaus  
 

Ich danke allen Helfern insbesondere für die Unterstützung bei den zahlreichen 
Veranstaltungen in 2017. 
Ich wünsche besinnliche Weihnachtstage und für das Jahr 2018 allen Abtei-
lungsmitglieder(inne)n, Freunden und Unterstützern der Abteilung beste Ge-
sundheit und viel Glück. 
Robin Hrassnigg, Abteilungsleiter TT  
 

 


